
 
 

 

Sachstandsmitteilung Nr.: 278/2024 Datum: 25.11.2024 

Beratungsart: ☒ öffentlich ☐ nicht öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1 x Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur 14.01.2025 

2 x Bildungsausschuss 26.11.2024 

3  Ausschuss für Umwelt und Verkehr  

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5  Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

 

6  Hauptausschuss  

7   Stadtvertretung  

 
 

x nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß    

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1. TOP: Anfrage der Fraktionen SWG und GvO vom 22.11.2024; hier Procedere in Sachen 

Neuwahl des Jungen Rates in Schwentinental 

  

 

 

 

 

2. Sachstand: In der Anlage erhalten Sie die Anfrage der Fraktionen SWG und GvO vom 
22.11.2024 zum Thema Neuwahl des Jungen Rates in Schwentinental mit der Bitte 
um Kenntnisnahme. 

   

 
 
 
 
 
 
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 
 



Anfrage der Fraktionen SWG und GvO zum Procedere in Sachen Neuwahl des 

Jungen Rates in Schwentinental 

Es hat sich gezeigt, dass das aus unserer Sicht wichtige Projekt „Junger Rat Schwentinental“ 

aus unterschiedlichen Gründen mit einigen Anlaufschwierigkeiten zu kämpfen hatte. 

Mitglieder von SWG und GvO hatten damals zur ersten Wahl die Verwaltung kurzfristig aktiv 

unterstützt. Umso wichtiger scheint uns, dass diesmal die Prozesse, die am Ende zur Wahl 

des neuen Jungen Rates führen, unter optimalen Bedingungen ablaufen.  

Mit der Sachstandsmitteilung 203b/2024 wurde uns seitens der Verwaltung vor wenigen 

Tagen ein Ablaufplan zur Verfügung gestellt. Auf der Sitzung des Ausschusses für Sport, 

Soziales und Kultur am 19.11.2024 wurde uns dieser erläutert. 

Für unsere Fraktionen ergeben sich noch Fragen: 

1. Am 11.2.2025 soll „aktive Werbung an den Schwentinentaler Schulen“ gemacht 

werden. In welcher Form soll diese erfolgen und ist seitens der Verwaltung denn nicht 

beabsichtigt, an den benachbarten weiterführenden Schulen (z.B. Gymnasium 

Elmschenhagen, Hans Geiger Gymnasium, Gymnasium Wellingdorf, Toni-Jensen-

Schule, Friedrich-Schiller-Gymnasium und andere) die anstehende Wahl zu 

bewerben? Gerade in Elmschenhagen gehen doch sehr viele Schwentinentaler 

Schülerinnen und Schüler zur Schule. 

2. In welcher Form wurden und werden die beiden Jugendhäuser, bzw. die dortigen 

Jugendpfleger  in die Vorbereitung und Durchführung der Wahl des Jungen Rates 

(aktiv) einbezogen? 

3. Wie sollen die Flyer verteilt werden – als Postwurfsendung an alle Wahlberechtigten, 

als Beilage im Stadtmagazin? 

4. Ist an eine aktive Unterstützung seitens einzelner Vertreter der Selbstverwaltung 

angedacht, bzw. gewünscht, so wie sie damals z.B. in Form von Infoständen, 

Aufhängen von Plakaten, Verteilen von Flyern an externen Schulen erfolgte? 

Wir wären für eine zeitnahe Beantwortung dieser Fragen dankbar! 

 

Marianne Hill       Ben Burkhardt 

Herbert Steenbock      Andreas Müller 

Schwentinentaler Wählergemeinschaft   GEMEINSAM vor Ort 


